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Liebe Schwestern und Brüder,

Beim Neujahrsempfang des Bis-
tums Aachen hatte Generalvikar 
Jan Nienkerke Mitte Januar einen 
deutlichen Appell an Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter gerichtet: „Wir 
wollen keine Kirche des Ungefähren 
sein. Wir wollen wieder Mut zu kla-
ren Worten fassen. Denn nur wer 
bestimmt ist, wer eine klare Haltung 
hat, kann auch Orientierung geben.“ 
Ausgangspunkt seiner Rede war ein 
Beitrag des Philosophen Jürgen Ha-
bermas, der vor einer „Theologie 
oben ohne“ und einem „Downgra-
ding ins Ungefähre“ gewarnt hatte. 
Wenn selbst ein säkularer Denker 
feststelle, dass das Christentum an 
gedanklicher Bestimmtheit verliere, 
so Nienkerke, müsse dies die Kir-
che wachrütteln. 
Dabei ist natürlich unser (inneres) 
Bild von Gott, das wir haben, von 
entscheidender Bedeutung! Gott ist 
ein lebendiger Gott, der jedem von 
uns nahe ist und mit uns fühlt und 
uns den Weg in ein freies und ent-
schiedenes Leben führt.  
Oder schämen wir uns im Grunde 
genommen unseres Gottes und des 
Glaubens??? (Was ja sein kann.) 
Aber es gibt keinen Grund dazu. Es 
sei denn, dass wir uns von vielen 
von außen diese falsche Scham 
einreden lassen. Also, starten wir 
neu! 

Wenn wir in diesem Sinn die Fas-
tenzeit mit neuer Entschiedenheit 
leben, können wir viele positive Er-
fahrungen machen. Denn langsam 
besinnen sich viele Menschen wie-
der auf die Wurzeln ihres Glaubens, 
suchen mit neuer Ernsthaftigkeit 
nach spirituellen Erfahrungen und 
nach Gott. 
 
So möchte ich Ihnen Mut machen, 
in der vor uns liegenden Fastenzeit 
echten Verzicht zu leisten, um in-
nere Freiheit zu finden und Gott nä-
her zu kommen.  
 
Mir fällt auf, wie oft ich noch zu viel 
am Handy hänge, zu viel Zucker 
konsumiere, oft sehr träge meine 
Aufgaben starte und mich oft zer-
streuen und ablenken lasse. Und 
die Gemeinschaft der Gruppe, mit 
der ich diese Zeit bewusst lebe, hilft 
mir sehr, konsequenter zu leben. 
Und dass wir gemeinsam über das 
Fasten und die Schwierigkeiten re-
den tut sein Übriges dazu. 
Die Rückbesinnung auf Jesus, der 
vom Heiligen Geist (!!) in die Wüste 
geführt wurde, um versucht zu wer-
den, macht deutlich, dass wir diese 
Zeit als positive Herausforderung 
verstehen dürfen, als Chance wahr-
nehmen können.  
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Denn Jesus ist nun mal eine Per-
son, dessen Namen wir nennen dür-
fen – auch in der heutigen Gesell-
schaft! Und Sein Heiliger Geist ist 
auch heute eine Kraft – auch im 
Straßenverkehr, im Supermarkt, im 
Studio und am Arbeitsplatz. Wer mit 

IHM lebt, wird sich auch Seiner nicht 
schämen.   
 
Ihr 

 
  

 

Gebetsanliegen des Hl. Vaters 

für den Monat Februar 
2026 
 
Für Kinder mit unheilba-
ren Krankheiten 

 

Wir beten, dass die von unheilbaren 
Krankheiten betroffenen Kinder und 
ihre Familien die medizinische  
Betreuung und die notwendige  
Unterstützung erhalten, ohne je die 
Kraft und die Hoffnung zu verlieren. 
 

 

Nachruf 

„Ich bin die Auferstehung und das 
Leben, wer an mich glaubt wird le-
ben, auch wenn er stirbt, und jeder, 
der lebt und an mich glaubt wird in 
Ewigkeit nicht sterben.“ Joh 11,25 
 

Am 30.11.2025 verstarb 
 

Herr 
Josef Rademacher 

 
 
 

Im Alter von 92 Jahren hat er sein 
irdisches Leben in die Hand des 
Schöpfers zurückgegeben.  
Wir trauern um ein liebenswertes, 
lustiges und kreatives Pfarrgemein-
demitglied.  
Herr Rademacher war fast 20 Jahre 
Mitglied im Kirchenvorstand von 
St. Martinus Steinkirchen/Effeld und 
stets zur Stelle, wenn irgendwo Hilfe 
benötigt wurde.  
Er hat sich seinerzeit lange aktiv 
beim Krippenbau eingebracht und 
für die Krippe den Friedensengel, 
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ein Schaf und einen Hirten selbst 
geschnitzt. 
Wir haben ihm sehr viel zu verdan-
ken. 
Seiner Familie sprechen wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme aus. 
 
Wir wünschen ihm die ewige Ruhe 
und werden ihn stets in dankbarer 
Erinnerung behalten. 

Für die Pfarrei St. Marien Wassen-
berg 
 
Thomas Wieners, Pfarrer 
Franz Josef Bleilevens, KV 
Brigitte Cüppers, Pfarrsekretärin 
 

 

Sternsinger 2026 

Es hatte in der Nacht geschneit und 
war kalt, aber trocken - und die 
weiße Schneedecke ließ die Welt 
freundlicher aussehen. Trotzdem 
war es frostig und nach den Stun-
den des Umherziehens hatten fast 
alle kalte Füße und freuten sich auf 
die heißen Getränke und die Ver-
pflegung in den Pfarrheimen und 
Pfarrhäusern: Die Sternsinger wa-
ren wieder – sehr erfolgreich – un-
terwegs! Und fanden viele, die 
ihnen die Türen öffneten, Gaben 
spendeten für die Aktion 2026 
„Schule statt Arbeit“, die Kinder mit 
Süßigkeiten beschenkten – und bei 
einigen gab es sogar heißen Kakao 
zum Aufwärmen!  
 
Vielen, vielen Dank an Euch, liebe 
Kinder, dass Ihr als Sternsinger den 
Segen von der Krippe zu den Häu-
sern gebracht und Spenden für die-
jenigen Kinder gesammelt habt, die 

zu viel arbeiten müssen und zu we-
nig lernen dürfen – das wird sich für 
viele von ihnen dank Eurer Hilfe 
bald ändern. Ihr habt echt etwas 
Großes vollbracht!   
 
Und so dürfen wir das Ergebnis der 
Aktion unserer Pfarrei verkünden: 
29.224,52 €! Echt eine starke ge-
meinschaftliche Leistung! Kompli-
ment! 
 
Vielen lieben Dank auch an alle ju-
gendlichen und erwachsenen Be-
gleitpersonen, die ebenfalls die 
Kälte und die Anstrengungen auf 
sich genommen haben, um die 
Sternsingeraktion zu einem vollen 
Erfolg werden zu lassen. 
 
Und ein herzlicher Dank natürlich an 
alle, die ihre Türen geöffnet, die Kin-
der beschenkt und gespendet ha-
ben: Sie haben wirklich mitgeholfen, 
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die Lebenswelt von vielen Kindern 
zum Positiven zu verändern!  

 

Abschied 

Sie war erst im Kindergarten Myhl 
beheimatet, dann hat sie unsere 
drei Einrichtungen in ihr Herz ge-
schlossen und für „pro multis“ (die 
gemeinsame Träger gGmbH, an die 
wir unsere Kindertagesstätten ab-
gegeben haben) liebevoll betreut: 
die Rede ist von Manuela 
Roschack, die Ende Januar als Lei-
terin unserer drei Kindergärten in 
den mehr als wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen ist (obwohl man ihr 
das Ruhestands-Alter noch in kei-
ner Weise anmerkt!!). 
Sie hat ihre Erfahrung dazu einge-
setzt, den Übergang von der Kir-
chengemeinde zum großen Träger 
zu gestalten und hatte immer alle 
drei Einrichtungen im Blick: mit 
Sachkompetenz, viel eigener 

Erfahrung, Ruhe in stressigen Situ-
ationen und stets freundlichem We-
sen hat sie diese nicht leichte Über-
gangszeit für alle Beteiligten gestal-
tet und darf jetzt auf ein beachtli-
ches Ergebnis zurückschauen und 
ihre Aufgabe in jüngere Hände le-
gen.  
Vielen Dank, Frau Roschack, für Ihr 
Wirken! Und einen schönen und ge-
sunden (Un-)Ruhestand mit Ihrem 
Mann und Ihrer Familie! 
 
für die Pfarrei St. Marien Wassen-
berg 
 
Thomas Wieners - Pastoralteam 
Gitta Heckers - Rat d. Pastoralen 
Raumes 
F.J. Bleilevens - Kirchenvorstand 

 

Heilungsgottesdienst 

Was ist das eigentlich, ein „Hei-
lungsgottesdienst“? 
Das ist ein Treffen, das mit einer 
Heiligen Messe beginnt, gefolgt von 
einer kurzen Zeit der stillen Anbe-
tung. Anschließend geht der 

Priester mit der Monstranz durch die 
Gänge und erteilt den eucharisti-
schen Segen für alle, die in den 
Bänken sind. 
Danach wird von vorne für alle An-
wesenden gebetet – es werden 
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viele Krankheiten „von Kopf bis 
Fuß“ genannt und Gott um Heilung 
und Genesung angefleht. 
Wenn dieses Gebet beendet ist, 
stehen die Gebetsteams bereit, um 
für jeden einzeln und persönlich zu 
beten, der zu ihnen kommt.  
Aber das gab es doch früher nicht! 
Das stimmt, aber die Kirche entwi-
ckelt sich weiter und uns ist als ge-
tauften und gefirmten Christen eine 
Vollmacht in die Hände gelegt, dass 
wir beten dürfen um Heilung, Gene-
sung und Gesundheit – und das 
wollen wir tun, damit möglichst viele 
die Erfahrung machen, dass unser 
Gott real, wirklich und wirksam ist 
und Krankheiten - auf unser 
menschliches Gebet hin - geheilt 
werden können.  
Sind schon wirklich Heilungen pas-
siert? 
Ja, es sind schon deutlich Verände-
rungen und Heilungen bei etlichen 

passiert – aber wir gehen damit 
nicht hausieren, auch um die Pri-
vatsphäre derer zu schützen, die 
uns davon berichtet haben. 
Darf jeder kommen? Ja. Muss man 
dafür katholisch sein? - Nein, jeder 
darf kommen – aber der Glauben, 
oder zumindest die Erwartung, dass 
„etwas Positives passieren kann“, 
ist schon sinnvoll. Viele berichten, 
dass die Gegenwart Jesu deutlich 
zu spüren gewesen wäre! 
Schauen Sie herein!  
 
Termine, jeweils um 17 Uhr in der 
Propsteikirche St. Georg: 
01.02.2026 
15.03.2026 
28.06.2026 
 

 
 

 

Tabor Jugendkirche 

Sonntag, 22.02.2026, 18 Uhr in 
der Kirche St. Martin Orsbeck 
 
Gottesdienst einmal anders, gestal-
tet von jungen Menschen, die ei-
gene Texte mitbringen, unsere Kir-
che interessant beleuchten und mit 
Live Musik von Janette Lisson. 

Herzliche Einladung an Jung und 
Alt.  
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Karnevalsgottesdienst in St. Georg 

Freitag, 13.02.2026 
18.30 Uhr Karnevalsgottesdienst 
als Familiengottesdienst mit jecken 
Liedern und LIVE-Musik in unserer 
Propsteikirche.  
Kommt gerne im Kostüm und mit 
ganz viel Karnevalsstimmung.  
Im Anschluss laden wir zur Kinder-
disco ins Pfarrheim am Stiftsplatz 
ein, die um 21 Uhr endet. 

Herzliche Einladung 
 
Die Malteser Jugend 
& 
die Pfarre St. Marien 
 Wassenberg 
 
Ein Hinweis: Die Anbetung um 
19.30 Uhr entfällt an diesem Tag. 

 

2026 (Heute) als Christ leben 

Seit inzwischen 18 Jahren lädt die 
Gemeinde St. Johann Baptist Myhl 
in der Fastenzeit zu besonderen 
Predigten ein, die in Vorbereitung 
auf das Osterfest unseren Glauben 
stärken wollen. 
Die Gastprediger helfen uns hier, 
diese Dinge einmal anders, viel-
leicht ganz neu anzusehen.  
Indem die Predigten intensiv auf 
Themen unseres katholischen 
Glaubens eingehen, wollen sie un-
ser (Glaubens-) Leben bereichern 
und neue Aspekte bleibender und 
mitunter drängender Fragen an-
sprechen. 
So soll es diesmal in der ersten Pre-
digt um unser ganz normales, im 
besten Sinne alltägliches Gebet ge-
hen. Wann und wie bete ich? Bringt 

mir das tägliche Beten überhaupt et-
was? 
 
Viele Menschen erleben heute die 
Kirche als Belastung, als überflüssig 
und nutzlos und doch wissen sie im 
Inneren, dass die Kirche unsere/ 
ihre Heimat ist (Thema der zweiten 
Predigt). Wir verstehen manchmal 
erst dann, wenn etwas oder jemand 
plötzlich nicht mehr da ist, wie sehr 
wir diesen Menschen oder diese In-
stitution brauchen, wie sehr wir uns 
nach unserer Heimat im Glauben 
sehnen. 
 
Schließlich leben und erleben wir 
Gottes Güte und Liebe in den Sak-
ramenten, die wir regelmäßig emp-
fangen (sollten): die hl. Kommunion 
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in der Messe und das Geschenk to-
taler (!!!) Versöhnung in der Beichte. 
Unser Glaube und die Kirche in un-
serer Heimat - und als unsere Hei-
mat - werden nur leben und (so 
muss man heute sagen) überleben, 
wenn wir aus dem Wunder der Got-
tesbegegnung in diesen Sakramen-
ten als Christen unseren Alltag ge-
stalten. 

Herzliche Einladung zu den Fas-
tenpredigten am 22.02., 01.03. und 
08.03.2026, jeweils 17.00 Uhr in 
der Myhler Kirche (s. Plakat auf der 
Rückseite des Pfarrbriefes) 

 
 

 

Fastenzeit: 18.02. bis 04.04.2026 

„Durch das leibliche Fasten und alle 
anderen Formen des Verzichtes 
werden wir frei gegenüber den eige-
nen Wünschen und Bedürfnissen 
und damit frei für Gott und die Men-
schen. Dieser Verzicht kann sich 
durch Einschränkungen in Essen, 
Alkoholkonsum, Rauchen und Fern-
sehen ausdrücken.“ 
 
Freitagsablass in der Fastenzeit 
Wer das Gebet „Siehe, o guter und 
lieber Jesus“ nach dem Kommunio-
nempfang vor dem Bild des Gekreu-
zigten andächtig betet, dem wird an 
jedem Freitag der österlichen Buß-
zeit ein vollkommener Ablass, an 
allen anderen Tagen des Jahres ein 
Teilablass, gewährt. 
 

Gebet: 
Siehe, o guter und lieber 
Jesus, vor deinem Ange-
sicht werfe ich mich auf die 
Knie nieder und bitte dich, 
aus tiefer Seele flehend: 

Präge meinem Herzen ein 
den lebendigen Geist des 
Glaubens, der Hoffnung 
und der Liebe, eine wahre 
Reue über meine Sünden 
und den festen Willen, mich 
zu bessern. Mit innigem 
Mitleid und tiefem Schmerz 
schaue ich auf deine fünf 
Wunden und erwäge dabei, 
was der Prophet David von 
dir, o guter Jesus, geweis-
sagt hat: „Sie haben meine 
Hände und meine Füße 
durchbohrt, sie haben alle 
meine Gebeine gezählt.“ 

 
Täglich möglich – besonders an 
den Freitagen der Fastenzeit 
empfohlen 
Demjenigen, der selbst „die fromme 
Übung der Kreuzwegandacht ver-
richtet“ oder sich mit der vom Papst 
vollzogenen und über Fernsehen 
oder Radio verbreiteten Kreuzweg-
andacht in frommer Weise vereinigt, 
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dem wird ein vollkommener Ablass 
gewährt.  
 
Allgemeine Bedingungen zur Ab-
lassgewinnung: 
Erforderlich für die Gewinnung 
eines vollkommenen Ablasses 
sind neben dem jeweiligen Werk 
oder Ablassgebet: 

1. Empfang des Bußsakramentes 
(bis zu 20 Tage vor oder nach 
dem Ablasswerk) und entschlos-
sene Abkehr von jeder Sünde 

2. Empfang der heiligen Kommu-
nion 

3. Gebet nach Meinung des Heili-
gen Vaters. Dies kann ein „Vater 
unser“ und „Gegrüßet seist du, 
Maria“ oder ein Gebet nach 
freier Wahl sein 

 
Wer eine der Bedingungen nicht 
oder nicht ganz erfüllt gewinnt einen 
Teilablass. 

 

Kreuzweg – „für uns“ – zum Birgelener Pützchen 

Die Gemeinde St. Lambertus Birge-
len lädt auch in diesem Jahr zum 
Kreuzweg in der Fastenzeit ein.  
Jeden Freitag ab dem 20.02.2026 
beten wir den Kreuzweg - „für uns“ - 
zum Birgelener Pützchen.  
 
Treffpunkt ist immer um 16.00 Uhr 
an der 1. Station („Pützchensweg“ 
Ecke „Unter den Eichen“). Der 
Kreuzweg führt zum Wallfahrtsort 

der Schmerzhaften Mutter Maria im 
Wassenberger Wald.  
 
Die Gebetstexte sollen dem einzel-
nen Pilger eine Anregung sein bei 
Meditation und Gebet.  
Diese Texte finden Sie auch zum 
Nachlesen bzw. Anhören im Internet 
unter: 
www.birgelener-puetz-
chen.de/kreuzweg 

 

Neue Zuständigkeit für die Gemeinde Ophoven 

Seit Anfang des Jahres ist Frau 
Anne Frick im Pfarrbüro Birgelen 

Ihre neue Ansprechpartnerin für die 
Belange der Gemeinde Ophoven.
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Standortwechsel „Deutschland betet Rosenkranz“ 

 
 
Die Gebetsinitiative "Deutschland 
betet Rosenkranz" findet ab Januar 
2026 nicht mehr in Orsbeck 
statt, sondern in der   
 

Kapelle der Kirche  
Wassenberg-Oberstadt,  
St. Mariä Himmelfahrt,  

jeden 2. Mittwoch im Monat um 
18.00 h, 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

WIR SAGEN DANKESCHÖN – RESTAURIERUNG DER 
TOTENBRETTER 

DER WEG IST NOCH LANG … 

Die Gemeinde Orsbeck besitzt als 
letzte im Wassenberger Land noch 
zwei außergewöhnliche Totenbret-
ter aus dem 19. Jahrhundert. Es 
sind christliche Zeugnisse eines 
sehr alten und heute fast vergesse-
nen Totenbrauchs. Über die Jahr-
hunderte hinweg haben diese Bret-
ter in ihrer Nutzung stark gelitten. 
Um sie für kommende 

Generationen zu bewahren, hat die 
Gruppe des Turmmuseums eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen. 
Die Restaurierungskosten, die von 
Restauratoren aus Mönchenglad-
bach auf nahezu 10.000 € geschätzt 
werden, kann die Pfarre allein nicht 
tragen. 

Rückblickend auf den Start im Jahr 
2025 und die vergangenen Monate 
möchten wir uns daher von Herzen 
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bei allen bedanken, die unser Pro-
jekt bereits unterstützt haben. Bei 
einem Spendenziel von 10.000 € 
konnten wir im Jahr 2025 bislang 
531,11 € sammeln. Auch wenn der 
Weg zum Ziel noch weit ist, erfüllt 
uns jede einzelne Spende mit gro-
ßer Freude und tiefer Dankbarkeit. 

Auch 2026 behalten wir unser Ziel 
fest im Blick und hoffen, weitere Un-
terstützer:innen zu gewinnen. Dass 
dieser Weg ein langer sein würde, 
war uns von Anfang an bewusst. 
Doch wenn wir solche Projekte nicht 
anpacken, bleiben Wünsche nur 
Träume. Als wir vor 13 Jahren mit 
dem Projekt Turmmuseum neu be-
gonnen haben, hätte auch niemand 
gedacht, dass wir unser Vorhaben – 

„unsere eigene Geschichte zu er-
halten und zu erzählen“ – so lange 
und mit so viel Freude fortführen 
würden. Und dabei haben wir Eini-
ges auf die Beine stellen können. 

Mit diesem großen Dank verbinden 
wir auch für 2026 eine herzliche Ein-
ladung: Unterstützen Sie weiterhin 
unser Turmmuseum und das Res-
taurierungsprojekt der Orsbecker 
Totenbretter. Wir brauchen Ihre 
Hilfe – und jede Spende bringt 
uns dem Ziel ein Stück näher. 

Ihnen allen einen herzlichen Dank 
und ein frohes neues Jahr. 
Ihr Team vom Turmmuseum Ors-
beck-Luchtenberg

 

Wassenberger Wallfahrt im heiligen Jahr 

45 Pilgerinnen und Pilger der 
Pfarrei St. Marien erleben Rom 
und seine heiligen Orte im Jubilä-
umsjahr 
 
Wassenberger erkunden die Stadt 
der Kirchen. Zum zweiten Mal fand 
die Wallfahrt der Pfarrei St. Marien 
Wassenberg nach Rom statt – und 
das im heiligen Jahr. Alle 25 Jahre 
öffnen sich in Rom in den vier 
Hauptkirchen die heiligen Pforten. 
45 Wassenbergerinnen und 
Wassenberger, darunter viele 
Messdiener und Jugendliche hatten 
in der zweiten Woche der 

Herbstferien die Möglichkeit, die 
Hauptstadt Italiens in diesem 
besonderen Jahr zu erleben und die 
heiligen Pforten zu durchschreiten. 
„Auch wenn wir vor zwei Jahren 
schon mal hier waren, ist alles 
immer noch genauso 
beeindruckend, als würden wir es 
zum ersten Mal sehen“, so ein paar 
Teilnehmer, die 2023 bereits dabei 
waren. Das zeigt die Vielfalt und 
Besonderheit der Stadt und 
beschreibt die vielen 
sehenswürdigen Orte und 
Gebäude.  
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Durch die Busfahrt am Sonntag 
begann die Reise sehr 
zusammenhaltsstärkend. Ob beim 
Quatschen, Kartenspielen oder 
Singen, schon nach wenigen 
Stunden waren wir eine 
zusammengewachsene Gruppe.  
Am Montag angekommen, begann 
unser Aufenthalt zwischen Meer 
und Stadt mit einem gemütlichen 
Ankommen und einsteigend mit 
einer heiligen Messe als geistlicher 
Auftakt. Um am nächsten Tag ein 
Gefühl für die Stadt zu bekommen, 
besichtigten wir zunächst die 
Priscilla-Katakomben und hatten 
dann die Möglichkeit, bei einer 
Stadtführung erste Eindrücke zu 
sammeln. Dazu gehörten bekannte 
Sehenswürdigkeiten, wie die Piazza 
Navona, der Trevibrunnen oder das 
Pantheon.  
 
Noch etwas müde starteten wir 
mittwochs in einen der Höhepunkte 
der Woche: die Papstaudienz. 
Bereits um 4:30 Uhr hieß es ‚raus 
aus den Federn‘. Nach langem 
Anstehen haben wir sogar noch 
Sitzplätze bekommen; das frühe 
Aufstehen hat sich ausgezahlt. Bei 
seiner Rundfahrt im Papamobil 
waren wir teilweise nur wenige 
Meter vom Oberhaupt der 
katholischen Kirche entfernt. Es 
waren besondere Momente für alle 
von uns. Nach der Audienz ging der 
Tag noch sehr erlebnisreich weiter. 
Die erste der vier Pforten 
durchschritten wir in der Kirche St. 
Paul vor den Mauern.  

Um diesen erlebnisreichen Tag 
abzurunden, nutzten wir dann noch 
das gute Wetter und fuhren ans 
Meer (ein paar von uns wagten es 
sogar hinein) — die perfekte 
Mischung aus Stadtkultur und 
Strand und, eine gute Entspannung 
nach einem anstrengenden und 
langen Tag.  
 
An Highlights war das aber noch 
nicht das Ende, am Donnerstag 
ging es sofort weiter. Das 
Kolosseum und das Forum 
Romanum standen auf der 
Tagesordnung. Diese historischen 
Orte boten eine ganz andere, neue 
Sicht auf die Stadt. Mit etwas 
Vorstellungskraft war es auch 
möglich, sich in das Leben der 
Römer zur damaligen Zeit 
hineinzuversetzen. Auch dieser Tag 
fand lange kein Ende. Die zweite 
heilige Pforte stand auf dem Plan – 
die Porta Sancta in der Basilika San 
Giovanni in Laterno. Das 
Durchschreiten war bei jedem 
einzelnen Mal ein besonderes 
Gefühl.  
Der nächste Höhepunkt der Reise 
folgte — Rom bei Nacht erkunden. 
Da dachte man, man hätte Rom 
schon in seiner ganzen Fülle 
entdeckt und doch bringt es bei 
Dunkelheit mit seinen Lichtern ein 
ganz neues Feeling mit sich. Mit 
gutem Essen, Karaoke und 
Sehenswürdigkeiten genossen wir 
unseren vorletzten Abend in der 
Hauptstadt Italiens.  
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Der Glanzpunkt der Reise 
Der letzte und wohl bedeutendste 
Tag war gefüllt mit den beiden 
letzten Pforten, die es zu 
durchschreiten hieß. Zunächst 
gingen wir durch die Pforte der 
Santa Maria Maggiore und konnten 
außerdem die Grabstätte des Papst 
Franziskus besichtigen. Direkt im 
Anschluss folgte das, wofür 
Millionen von Menschen in diesem 
Jahr herkommen. Gemeinsam 
pilgerten wir, startend an der 
Engelsburg, zum Petersdom, zur 
letzten heiligen Pforte. Beginnend 
mit dem Pilgern wurden diese 
Momente magisch und einzigartig. 

Der Eindruck, den wir nach dem 
Passieren der heiligen Pforte des 
Petersdoms bekamen, war gefüllt 
mit Staunen. Die Atmosphäre, das 
Gefühl und die Pracht waren wie in 
keiner anderen Kirche.  
 
Unseren letzten Abend gestalteten 
wir mit einer Abschlussfeier auf dem 
Campingplatz, bevor wir dann am 
Samstagmorgen nach dem 
Frühstück die Heimreise antraten. 
Mit unseren Eindrücken und 
Erinnerungen setzten wir uns in den 
Bus und genossen die letzten 
Stunden einer eindrucksvollen und 
unvergesslichen Reise. 
Mathea 
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Termine zu Blasiussegen mit Kerzenweihe, Ascher-
mittwoch 

 
 

Messe mit 
Blasiussegen und  

Kerzenweihe 

Aschekreuz 
18.02.2026 

Unterstadt 08.02. – 11.30  

Birgelen 08.02. – 10.15 17.30 

Effeld 07.02. – 19.00 18.30 

Myhl  02.02. – 19.00 19.00 

Ophoven 07.02. – 17.30 17.30 

Orsbeck 08.02. – 09.00  

Oberstadt 08.02. – 10.15  

 
Fasten 

Fasten bedeutete früher konse-
quenten Verzicht auf Nahrung. 
 
Im heutigen Überfluss gibt es immer 
mehr Möglichkeiten, sinnvoll zu fas-
ten. 
 
Verzichten kann man auf Süßigkei-
ten, Alkohol, Nikotin, aufs Fernse-
hen, aufs Auto. 
 
Umweltbewusstes fasten durch den  
verantwortlichen Umgang mit Was-
ser, Müll, Energie. 
 
 

 
 
So viele Möglichkeiten, mich im 
Fasten zu üben. Fast zu viele. 
 
Alle sind sinnvoll.  
Worauf verzichte ich? 
Was soll ich tun? 
 

von Gisela Baltes, www.impulstexte.de 
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24/7 stille Anbetung 

Durchgehende stille Anbetung in 
der Kirche St. Mariä Himmelfahrt  
 

 
 
Wassenberg-Oberstadt. Anmel-
dung: siehe Homepage oder unter 
Tel.: 02432 9079648 

Woche vom 01.02.2026 bis 06.02.2026 

Sonntag, 01.02.2026 
17.00 Uhr Heilungs-Gottesdienst, 
Propstei Unterstadt 
 
Montag, 02.02.2026 
19.00 Uhr Abendmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen als 

Einzelsegen – von Solistin Janette 
Lisson und Organist Jürgen Haus-
mann musikalisch festlich gestaltet, 
Kirche Myhl 
 
20.00 Uhr Bibelabend im Pfarrheim 
Myhl 

Woche vom 07.02.2026 bis 13.02.2026 

Blasiussegen und Kerzenweihe 
vom 07.02. - 08.02.2026 in allen 
Gottesdiensten unserer Pfarrei, 
Ausnahme Myhl am 02.02.2026 
 
Samstag, 07.02.2026 
09.00 Uhr Herz-Mariä-Sühne- 
Messe, vorher ab 08.00 Uhr Rosen-
kranz/Beichtgelegenheit, Kirche 
Oberstadt 
 
Sonntag, 08.02.2026 
15.00 Uhr Barmherzigkeitsstunde, 
Kirche Myhl 
 

17.30 Uhr ALIVE Gottesdienst, 
Taufkapelle Propstei Unterstadt 
 
Mittwoch, 11.02.2026 
18.00 Uhr Deutschland betet Ro-
senkranz, Kirche Oberstadt 
 
Freitag, 13.02.2026 
18.30 Uhr Karnevalsgottesdienst 
als Familiengottesdienst mit jecken 
Liedern und LIVE-Musik in unserer 
Propsteikirche Wa-Unterstadt. Im 
Anschluss Kinderdisco bis 21 Uhr 
im Pfarrheim. Kommt gerne im Kos-
tüm. 

Woche vom 14.02.2026 bis 20.02.2026 

Sonntag, 15.02.2026 11.30 Uhr Familiengottesdienst, 
Propstei Unterstadt  
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Montag, 16.02.2026 
!! 18.00 Uhr gestaltete Eucharisti-
sche Anbetung mit geistlichen Lie-
dern, Kirche Myhl 
 
19.00 Uhr Abendmesse musika-
lisch gestaltet durch Ehel. Nicole 
und Andreas Walter, Kirche Myhl 
 
Mittwoch, 18.02.2026 

18.30 Uhr Austeilung des Aschen-
kreuzes, Kirche Effeld 
 
Freitag, 20.02.2026 
16.00 Uhr Kreuzweg zum Pütz-
chen, Treffpunkt Ecke „Unter den 
Eichen“, Birgelen 
 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht, Kir-
che Myhl 

Woche vom 21.02.2026 bis 01.03.2026 

Sonntag, 22.02.2026 
17.00 Uhr Fastenpredigt von Pfr. 
Roland Klugmann zum Thema 
„Mein Gebet im Alltag“, Kirche Myhl 
 
18.00 Uhr Tabor Jugendkirche, Kir-
che Orsbeck 
 
Montag, 23.02.2026 
19.00 Uhr Hl. Messe, anschließend 
Erteilung des Einzelsegens mit der 
Johannesreliquie für Heil und Hei-
lung, Kirche Myhl 
 
Freitag, 27.02.2026 
16.00 Uhr Kreuzweg zum Pütz-
chen, Treffpunkt Ecke „Unter den 
Eichen“, Birgelen 
 
18.00 Uhr Kreuzweggebet in der 
Fastenzeit, Kirche Orsbeck 
 

18.00 Uhr Kreuzwegandacht, Kir-
che Myhl 
 
Zählung der Gottesdienstbesu-
cher am Wochenende 
28.02./01.03.2026 
 
Samstag, 28.02.2026 
17.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
vom Quartettverein Myhl mitgestal-
tet, Kirche Myhl 
 
Sonntag, 01.03.2026 
10.15 Uhr Hl. Messe mit Kinderzeit, 
Kirche Birgelen 
 
17.00 Uhr Fastenpredigt von Ka-
plan Andreas Hahne zum Thema 
Kirche: Heimat oder Ballast? Kirche 
Myhl 
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  Unterstadt Birgelen Effeld 

So 01.02.  11.30 17.00 Hei-
lungs-GD 10.15    

Mo 02.02. Lichtmess       

Di 03.02. Hl. Blasius       

Mi 04.02.      18.30  

Do 05.02.    17.30    

Fr 06.02. Herz-Jesu 18.30      

Sa 07.02. Herz-Mariä     19.00  

So 08.02. Kerzenw. 
Blasiusseg. 11.30 17.30 ALIVE 10.15    

Mo 09.02.        

Di 10.02.        

Mi 11.02.      18.30  

Do 12.02. Altweiber   17.30    

Fr 13.02.  18.30 Karnevalsgot-
tesdienst     

Sa 14.02.      19.00  

So 15.02. Tulpensonn-
tag 11.30  10.15    

Mo 16.02. Rosenmontag       

Di 17.02. Veilchen-
dienstag       

Mi 18.02. Aschermitt-
woch   17.30 Aschekreuz 18.30 Aschekreuz

Do 19.02.    17.30    

Fr 20.02.  18.30      

Sa 21.02.      19.00  

So 22.02. 1.Fasten-
sonntag 11.30  10.15    

Mo 23.02.        

Di 24.02.        

Mi 25.02.      18.30  

Do 26.02.    17.30    

Fr 27.02  18.30      

Sa 28.02.      19.00  
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 Myhl Ophoven Orsbeck Oberstadt 
01     09.00  10.15  

02 19.00 Kerzenw. 
Blasiusseg.       

03   18.30      

04         

05         

06       09.30  

07 17.30  17.30    09.00  

08     09.00  10.15  

09 19.00        

10     18.00    

11         

12         

13       09.30  

14 17.30  17.30      

15     09.00  10.15  

16 19.00 N.+A. Walter       

17   18.30      

18 19.00 Aschekreuz 
Kein WortGD 17.30 Aschekreuz     

19         

20 18.00 Kreuzwegan-
dacht     09.30  

21 17.30  17.30      

22 17.00 Fastenpre-
digt   09.00 18.00 

Tabor 10.15  

23 19.00 Reliquiense-
gen       

24     18.00    

25         

26         

27 18.00 Kreuzwegan-
dacht   18.00 Kreuzweg-

gebet 09.30  

28 17.30 Quartettver-
ein 17.30      
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Propstei St. Georg, Unterstadt 

 

Mittwoch, 
11.02.2026 ab 
09.30 Uhr 
Kommunion für un-
sere Hauskranken 
 

 
Sonntag, 01.02.2026 
4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die Ausstattung unserer 
Kirche 
11.30   Hl. Messe  

3. Jgd f.: Maria Koch 
14. Jgd. f.: Ingeburg 
Bongartz;  
Wir beten f.: Helmut Cuber 
und Familie;  
StM f.: Ehel. Anton u. Anna 
Winandts 
 

17.00   Heilungs-Gottesdienst 
   
Dienstag, 03.02.2026 
Hl. Ansgar; Hl. Blasius; Hl. Maria Stol-
lenwerk 
09.00   Laudes 
   
Mittwoch, 04.02.2026 
Hl. Rabanus Maurus; Hl. Veronika 
08.15   Schulgottesdienst 1. und 2. 

Klasse 
   
Freitag, 06.02.2026 
Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Paul Miki 
17.45   Eucharistische Anbetung 

18.30   Hl. Messe 
19.30   Anbetung 
  
Samstag, 07.02.2026 
09.00   Laudes 
  
Sonntag, 08.02.2026 
5. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Hieronymus Ämiliani 
11.30   Hl. Messe mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 
17.30   Wortgottesdienst ALIVE 
   
Dienstag, 10.02.2026 
Hl. Scholastika 
09.00   Laudes 
   
Freitag, 13.02.2026 
Hl. Gisela von Veltheim 
  
18.30   Hl. Messe – Karnevalsgot-

tesdienst mit Live Musik 
und jecken Liedern; 
kommt gerne im Kostüm 
 
Die Anbetung entfällt. Bitte 
nutzen Sie die Möglichkeit in 
der Kirche Wassenberg 
Oberstadt 

   
Samstag, 14.02.2026: Valentinstag 
09.00   Laudes 
   
Sonntag, 15.02.2026 
6. Sonntag im Jahreskreis 
11.30   Hl. Messe Familiengottes-

dienst 
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Wir beten f.: Willi Kohnen u. 
Verstorbene Angehörige 

   
Dienstag, 17.02.2026 
09.00   Laudes 
  
Mittwoch, 18.02.2026: Aschermitt-
woch 
08.15   Schulgottesdienst Austei-

lung des Aschenkreuzes, alle 
Klassen 

  
Donnerstag, 19.02.2026 
Hl. Irmgard von Aspel 
10.30   Kindergartengottesdienst 

mit Austeilung des 
Aschekreuzes 

 
Freitag, 20.02.2026 
Hl. Korona 
17.45   Eucharistische Anbetung 
18.30   Hl. Messe 

1. Jgd. f.: Agnes Mertens 
Wir beten f.: Leb. u. Verst. 
der Familien Wilms u. Noeth-
lichs, Agnes und Peter Mer-
tens, Verst. der Fam. Graab 
und Mertens; 
Peter Mertens 

19.30   Anbetung 
   
Samstag, 21.02.2026 
Hl. Petrus Damiani 
09.00   Laudes 
   
Sonntag, 22.02.2026: Kathedra Petri 
1. Fastensonntag 

11.30   Hl. Messe 
Jgd. f.: Willi von der Beek;  
Wir beten f.: Ernst Tenzer, 
Friedel van Ermingen u. Jo-
sef Braun; 
Paul von den Driesch u. 
Sohn Rudolf; 
Leb. u. Verst. der Familien 
von den Driesch u. Willms 
StM f.: Ehel. Anton u. Käthe 
Winandts, geb. Hanrath 

   
Dienstag, 24.02.2026: Hl. Matthias 
Apostel, Fest 
09.00   Laudes 
   
 
Freitag, 27.02.2026 
Hl. Augustin Tchao 
17.45   Eucharistische Anbetung 
18.30   Hl. Messe 

StM f.: verst. Stifter 
19.30   Anbetung 
  
Samstag, 28.02.2026 
09.00   Laudes 
 

 
Termine/Notizen 
Heilungs-Gottesdienst 
Sonntag, 01.02.2026, 17 Uhr  
 
Alive Gottesdienst in der Taufka-
pelle unserer Propstei 
Sonntag, 08.02.2026, 17.30 Uhr  
 
Karnevalsgottesdienst 
Freitag, 13.02.2026, siehe S.8 
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St. Lambertus, Birgelen 

 

Freitag, 20.02.2026 
Kommunion für un-
sere Hauskranken 
ab 09:30 Uhr 

 
Sonntag, 01.02.2026 
4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die Ausstattung unserer 
Kirche 
10.15   Hl. Messe mit Kinderzeit 

Wir beten f.: Brigitte und 
Bruno Kendzorra, Tochter 
Edelgard und Enkel Markus;  
StM f.: Leb. u. Verst. d. Fa-
milie Delvos;  
Elisabeth Bauer u. Angehö-
rige 

   
Donnerstag, 05.02.2026 
Hl. Agatha 
16.45   PWB-Gebet anstelle von An-

betung 
17.30   Hl. Messe 
   
Freitag, 06.02.2026 
Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Paul Miki 
08.10   Schulgottesdienst Kl. 1 

und 2 
08.45   Schulgottesdienst Kl. 3 

und 4 
   
Sonntag, 08.02.2026 
5. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Hieronymus Ämiliani 

10.15   Hl. Messe mit Blasiussegen 
und Kerzenweihe 

15.00   Tauftermin 
   
Donnerstag, 12.02.2026 
16.45   Eucharistische Anbetung 

mit sakramentalem Segen 
17.30   Hl. Messe 
   
Sonntag, 15.02.2026 
6. Sonntag im Jahreskreis 
10.15   Hl. Messe 

SWA f.: Maria Küppers 
   
Donnerstag, 19.02.2026 
Hl. Irmgard von Aspel 
08.15   Schulgottesdienst mit 

Aust. des Aschekreuzes 
alle Klassen 

09.30 Kindergartengottesdienst 
m. Austeilung Aschekreuz 

16.45   Eucharistische Anbetung 
mit sakramentalem Segen 

17.30   Hl. Messe 
   
Freitag, 20.02.2026 
Hl. Korona 
16.00   Kreuzweg zum Pützchen 

Treffpunkt "Pützchensweg" 
Ecke "Unter den Eichen" 

   
Sonntag, 22.02.2026: Kathedra Petri
1. Fastensonntag 
10.15   Hl. Messe 

SWA f.: Maria Jumpertz 
StM f.: Leb. u. Vert. Fam. Jo-
sef u. Wilhelmine Jansen;  
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Leb. u. Verst. Fam. Ludwig 
u. Anna Friederix, geb. Dü-
ckes 

   
Donnerstag, 26.02.2026 
Hl. Dionysius von Augsburg 
16.45   Eucharistische Anbetung 

mit sakramentalem Segen 
17.30   Hl. Messe 
   
Freitag, 27.02.2026 
Hl. Augustin Tchao 
16.00   Kreuzweg zum Pützchen 

Treffpunkt "Pützchensweg" 
Ecke "Unter den Eichen" 

   
 
Termine/Notizen 
Seniorentreff 
Mittwoch, 04.02.2026, 15.00 Uhr, 
Pfarrheim 
 
Patrozinium mit Silbersegnung 
der Schützen St. Lambertus 
Am Sonntag, dem 22.02.2026 in der 
Hl. Messe um 10.15 Uhr. 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Donnerstag, 12.02.2026 bis ein-
schließlich Dienstag, 17.02.2026.

St. Martinus, Steinkirchen/Effeld 

 

Mittwoch, 
04.02.2026 
Kommunion für un-
sere Hauskranken 
ab 10:00 Uhr 

 
Mittwoch, 04.02.2026 
Hl. Rabanus Maurus; Hl. Veronika 
10.30   Hauskommunion Effeld 
18.30   Hl. Messe 

Wir beten f.: Verst. der Fami-
lien Cüppers und Jansen 

   
Samstag, 07.02.2026 
19.00   Hl. Messe mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 
Wir beten f.: Josef Radema-
cher seitens der Pfarrge-
meinde 

   
Mittwoch, 11.02.2026 
Hl. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes 
18.30   Hl. Messe 

Jgd. f.: Leni Staas 
Wir beten f.: Heinz Görtz sei-
tens der Pfarrgemeinde, Wil-
helm Staas 

   
Samstag, 14.02.2026: Valentinstag 
19.00   Hl. Messe 
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Mittwoch, 18.02.2026: Aschermitt-
woch 
18.30   Hl. Messe mit Austeilung 

des Aschenkreuzes 
Jgd. f.: Hans-Reiner Hohnen 

   
 
Samstag, 21.02.2026 
Hl. Petrus Damiani 
15.00   Taufe von Mia Lenz 
19.00   Hl. Messe 

Jgd. f.: Peter Platzer;  
Wir beten f.: Maria Platzer, 
Kinder und Schwiegerkinder 

   
Mittwoch, 25.02.2026 
Hl. Walburga von Heidenheim 
18.30   Hl. Messe 

Jgd. f.: Heinrich Zohren;  
Wir beten f.: Verst. der Fami-
lien Zohren und Wühr 

   
Freitag, 27.02.2026 
Hl. Augustin Tchao 
08.00   Andacht der Frauengemein-

schaft Steinkirchen/Effeld 
anschl. Frühstück; siehe Ter-
mine/Notizen 

   
Samstag, 28.02.2026 
Kollekte: für die Ausstattung unserer 
Kirche 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
19.00   Hl. Messe 

Wir beten f.: den Frieden auf 
der Erde 

 
 

Termine/Notizen 
Frauengemeinschaft Steinkir-
chen/Effeld: 
Karneval der Frauen 
Am Freitag, dem 06.02.2026 im 
Bürgerhaus Effeld 
Start: 19.11 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr. 
Restkarten bei Petra Görtz, Steinkir-
chener Straße 40, Tel.: 49917 und 
an der Abendkasse. 
„Alle“ Frauen sind herzlich eingela-
den! 
 
Am Freitag, dem 27.02.2026 An-
dacht der Frauengemeinschaft um 
08.00 Uhr, anschl. Frühstück bei 
Ohlenforst. Telefonische Anmel-
dung bis zum 25.02.2026 bei Ulrike 
Frenken, Tel.: 3300. Der Kostenan-
teil beträgt 8 €. 
 
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro Effeld bleibt am 
Dienstag, dem 24.02.2026 ge-
schlossen. 
 
Kindertrödel in Effeld 
in der Bürgerhalle mit Hotdogs und 
Cafeteria für Jedermann am Sams-
tag, dem 21.03.2026 von 11-14 Uhr. 
Der Erlös ist für die Jugendarbeit 
des Instrumentalverein Effeld be-
stimmt. 
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St. Johann Baptist, Myhl 

 

Montag, 
02.02.2026 
Kommunion für un-
sere Hauskranken 
ab 09.00 Uhr mit Er-
teilung des Blasius-
segens 

 
Montag, 02.02.2026: Darstellung 
des Herrn - Lichtmess 
Tag des gottgeweihten Lebens 
09.00 – 
12.00   

Hauskommunion Myhl mit 
Blasiussegen für die Haus-
kranken 

18.15   Eucharistische Anbetung 
mit sakramentalem Segen 

19.00   Hl. Messe zum Fest Dar-
stellung des Herrn mit Ker-
zenweihe und Erteilung 
des Blasiussegens – von 
Solistin Janette Lisson und 
Organist Jürgen Hausmann 
musikalisch festlich mitge-
staltet 
Wir beten f.: Hubert Phlippen 
Ehel. Maria u. Heinz Sendke 

20.00 Bibelabend im Pfarrheim 
   
Mittwoch, 04.02.2026 
Hl. Rhabanus Maurus; Hl. Veronika 
19.00   Wortgottesdienst mit Ro-

senkranzgebet für geistli-
che Berufungen 

  
 
 

Samstag, 07.02.2026 
Herz-Mariä-Samstag, Seliger Pius IX 
17.30   Sonntagvorabendmesse 

zum 5. Sonntag im Jahres-
kreis 
Wir beten f.: für die Leb. und 
Verst. unserer Pfarrei St. Ma-
rien Wassenberg 

   
Sonntag, 08.02.2026 
5. Sonntag im Jahreskreis 
15.00   Barmherzigkeitsstunde Eu-

charistische Anbetung mit 
Liedern und Texten von Sr. 
Faustyna 

   
Montag, 09.02.2026 
Hl. Anna Katharina Emmerick, Mysti-
kerin 
18.15   Eucharistische Anbetung 

mit sakramentalem Segen 
19.00   Hl. Messe 

1. Jgd. f.: Iris Makus;  
Jgd. f. Maria Winkens 
Wir beten f.: Ehel. Johann u. 
Antonia Hummen 
in besonderer Meinung 
StM f.: Ehel. Peter Johann 
Krappen u. Maria geb. Gis-
bertz 

   
Mittwoch, 11.02.2026 
Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes – Welttag der Kranken 
19.00   Wortgottesdienst mit Ro-

senkranzgebet für den 
Frieden 
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Samstag, 14.02.2026: Valentinstag 
Fest Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl Me-
thodius, Schutzpatrone Europas 
17.30   Sonntagvorabendmesse 

zum 6. Sonntag im Jahres-
kreis 
SWA f.: Agnes Barten  
Jgd. f.: Richard Theißen 
StM f.: Ehel. Theodor Stein 
u. Sofia geb. Randerath;  
Ehel. Arnold u. Anna Heinen 
geb. Hermanns 

   
Montag, 16.02.2026: Rosenmontag 
!!18.00   Gestaltete Eucharistische 

Anbetung mit geistlichen 
Liedern 

19.00   Hl. Messe musikalisch ge-
staltet von Nicole u. An-
dreas Walter 
Wir beten f.: Peter Offer-
manns, Gerlinde Wilms, 
Ferdi Kamps, Klara u. Toni 
Füßer, die Armen Seelen;  
StM f.: Jgd. f. Josefine 
Holtum geb. Jansen 

   
Mittwoch, 18.02.2026: Aschermitt-
woch – Beginn der österlichen 
Bußzeit – Fast- und Abstinenztag 
08.15   Schulgottesdienst mit Aus-

teilung des Aschenkreuzes 
Kl. 1 und 2 

08.45   Schulgottesdienst mit Aus-
teilung des Aschenkreuzes 
Kl. 3 und 4 

19.00   Hl. Messe mit Austeilung 
des Aschenkreuzes 

   
Freitag, 20.02.2026 
Hl. Korona 
09.30 Kindergartengottesdienst 

m. Austeilung Aschekreuz 
18.00   Kreuzwegandacht 
   
Samstag, 21.02.2026 
Hl. Petrus Damiani, Kirchenlehrer 
17.30   Sonntagvorabendmesse 

zum 1. Fastensonntag 
   
Sonntag, 22.02.2026 
1. Fastensonntag 
17.00   Fastenpredigt von Pfarrer 

Roland Klugmann zum 
Thema: Mein Gebet im All-
tag 

   
Montag, 23.02.2026 
Hl. Polykarp, Märtyrer 
18.15   Eucharistische Anbetung 

mit sakramentalem Segen 
19.00   Hl. Messe mit Erteilung 

des Einzelsegens mit der 
Johannesreliquie für Heil 
und Heilung 
Jgd. f.: Käthe Randerath;  
Wir beten f.: Ehel. Wilhelm u. 
Anna Bleilevens geb. Mer-
tens u. Tochter Rosemarie;  
Leb. u. Verst. d. Fam. Helle-
brandt-Randerath, Ehel. Ger-
trud u. Gottfried Schmitz 
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Mittwoch, 25.02.2026 
Hl. Walburga 
19.00   Wortgottesdienst mit Ro-

senkranzgebet um den Hl. 
Geist 

   
Freitag, 27.02.2026 
18.00   Kreuzwegandacht 
   
Samstag, 28.02.2026 
Hl. Oswald von York, Erzbischof 
Kollekte: für die Ausstattung unserer 
Kirche 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
17.30   Sonntagvorabendmesse 

zum 2. Fastensonntage un-
ter Mitgestaltung des Myhler 
Quartettvereins 
9. Jgd. f.: Peter Offermanns 
Wir beten f.: Leb. u. Verst. d. 
Quartettvereines 

 
Sonntag, 01.03.2026 
2. Fastensonntag 
17.00   Fastenpredigt von Kaplan 

Andreas Hahne zum 
Thema: Kirche: Heimat 
oder Ballast? 

 
Termine/Notizen 
Kerzenweihe zu Mariä Licht-
mess/Blasiussegen 
Wir feiern das Fest am Montag, 
02.02.2026, in der Abendmesse um 
19.00 Uhr. Die Festmesse wird von 
Solistin Janette Lisson und Organist 
Jürgen Hausmann musikalisch mit-
gestaltet. Eigene Kerzen können 

gerne zur Segnung mitgebracht und 
vor den Altar gelegt werden.  
Am Ende der Hl. Messe wird der 
Blasiussegen als Einzelsegen er-
teilt. 
 
Pfarrcaritas 
„…weil es schön ist, im Gespräch zu 
bleiben“, lädt die Pfarrcaritas Sie am 
Dienstag, 24.02.2026 um 14.00 Uhr 
wieder ganz herzlich zum Senioren-
nachmittag ins Pfarrheim ein.  
 
Aschermittwoch 
s. Seite 15 
 
Kreuzwegandachten in der Fas-
tenzeit 
Kaum eine Andachtsform führt uns 
auf derart eindrückliche Weise das 
Leiden und Sterben Jesu Christi vor 
Augen wie der Kreuzweg. Dabei be-
trachten wir in vierzehn Stationen 
den Leidens- und Sterbensweg 
Jesu Christi: von seiner Verurteilung 
zum Tod bis zur Kreuzigung und 
Grablegung. Herzliche Einladung 
zu den Kreuzwegandachten: 
jeden Freitag in der Fastenzeit um 
18.00 Uhr in unserer Myhler Kirche 
 
Fastenpredigten in der österli-
chen Bußzeit 
s. Artikel „Aktuelles aus der Pfarrei“ 
S. 9/10 und Rückseite des Pfarrbrie-
fes.  
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St. Mariä Himmelfahrt, Ophoven 

 

Freitag, 20.02.2026 
Kommunion für un-
sere Hauskranken 
ab 09:30 Uhr 

 
Dienstag, 03.02.2026 
Hl. Ansgar; Hl. Blasius; Hl. Maria Stol-
lenwerk 
18.30   Hl. Messe 
   
Samstag, 07.02.2026 
Vorabend 5. Sonntag im Jahres-
kreis 
17.30   Hl. Messe 

1. Jgd. f.: Günter Caron;  
StM f.: Ehel. Katharina u. 
Wilhelm Dickmann 

   
Samstag, 14.02.2026: Valentinstag 
Vorabend 6. Sonntag im Jahres-
kreis 
17.30   Hl. Messe 

Jgd. f.: Peter Esser 
   
Dienstag, 17.02.2026 
18.30   Hl. Messe 

Wir beten f.: Leb. u. Verst. 
der Pfarrei St. Marien 

   
Samstag, 21.02.2026 
Hl. Petrus Damiani 
Vorabend 1. Fastensonntag 
17.30   Hl. Messe 

Wir beten f.: Anneliese Gö-
bels;  

Dieter Girms;  
StM f.: Johann u. Maria Wol-
tery 

   
Samstag, 28.02.2026 
Kollekte: für die Ausstattung unserer 
Kirche 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
Vorabend 2. Fastensonntag 
17.30   Hl. Messe 

Wir beten f.: Adele u. Leo 
Wilms 

 
 
Termine/Notizen 
 
Pfarrbüro 
Ab sofort übernimmt Frau Anne 
Frick die pfarrlichen Angelegenhei-
ten der Gemeinde Ophoven. Er-
reichbarkeit ist über das Pfarrbüro in 
Birgelen. S. Kontakt 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Donnerstag, 12.02.2026 bis ein-
schließlich Dienstag, 17.02.2026. 
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St. Martin, Orsbeck 

 

Kommunion für un-
sere Hauskranken 
Bei Besuchswunsch 
bitte telefonisch im 
Pfarrbüro melden. 

 
Sonntag, 01.02.2026 
4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die Ausstattung unserer 
Kirche 
09.00   Hl. Messe mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 
Wir beten f.: Maria und Gus-
tav Gerhards; Fam. Kleinen, 
Wolters und Pietrusky; Willi 
Tillmanns, Amalia und Wil-
helm Tillmanns;  
StM f.: Ehel. Josef und Adele 
Philippen und Enkel Michael 

   
Sonntag, 08.02.2026 
5. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Hieronymus Ämiliani 
09.00   Hl. Messe 

Wir beten f.: Ehel. Heinrich 
Beckers und Maria geb. 
Kirch;  
Ehel. Karl Gerighausen und 
Käthe geb. Gillissen und 
Tochter Bettina 

   
Dienstag, 10.02.2026 
Hl. Scholastika 
17.30   Eucharistische Anbetung 
18.00   Hl. Messe 

Wir beten f.: Ehel. Heinrich 

Beckers und Maria geb. 
Kirch 

   
Sonntag, 15.02.2026 
6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00   Hl. Messe 

6. Jgd. f.: Friedrich Fröhlich 
   
Mittwoch, 18.02.2026: Aschermitt-
woch 
09.15   Schulgottesdienst Kl. 1+2 

mit Austeilung des 
Aschekreuzes 

10.00   Schulgottesdienst Kl. 3+4 
mit Austeilung des 
Aschekreuzes 

   
Sonntag, 22.02.2026 
Kathedra Petri 
1. Fastensonntag 
09.00   Hl. Messe 

6. Jgd. f.: Erwin Gantevoort 
und Ehefrau Agathe  
Wir beten f.: Norbert Eichhoff 
u. die Leb. u. Verst. der Fam. 
Eichhoff u. Schramm; 
Ehel. Stephan und Maria 
Oeben; 
Heinrich und Anna Rütten 
 

18.00   Tabor Jugendkirche 
   
Dienstag, 24.02.2026: 
Hl. Matthias Apostel, Fest 
17.30   Eucharistische Anbetung 
18.00   Hl. Messe 
 



Glaubenstexte 

30 

Freitag, 27.02.2026 
Hl. Augustin Tchao 
18.00   Kreuzweggebet in der Fas-

tenzeit 
 

 
Termine/Notizen 
Senioren „Spätlese“ 
Der nächste Seniorennachmittag ist 
am Dienstag, dem 03.02.2026. Wir 
treffen uns um 15 Uhr im Pfarrheim 
und freuen uns auf einen gemeinsa-
men Nachmittag.  
Wer den Hol- und Bringservice nut-
zen möchte, meldet sich bitte am 
Vortag bei Norbert Backhaus, Tel. 
02432 3294 
 
Das Morgenlob entfällt, 
wegen der Schulgottesdienste an 
Aschermittwoch 
 
Senioren Wandern 
Wir starten am Mittwoch, 
18.02.2026 um 14 Uhr auf dem 
„von-Rohmen-Platz“ gegenüber der 
Kirche. Herzliche Einladung. 
 
Tabor Jugendkirche 
Sonntag, 22.02.2026, 18 Uhr in un-
serer Kirche. Siehe S. 7 
 
Kreuzweggebet in der Fastenzeit 
In der Fastenzeit laden wir jeden 
Freitag um 18 Uhr zum Kreuzweg-
gebet ein.  
Herzlich willkommen ist jeder, der 
mitbeten möchte. 

St. Mariä Himmelfahrt, Oberstadt 

 

Kommunion für un-
sere Hauskranken. 
Bei Besuchswunsch 
bitte telefonisch im 
Pfarrbüro melden. 

 
Sonntag, 01.02.2026 
4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die Ausstattung unserer 
Kirche 
10.15   Hl. Messe mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 
   
Freitag, 06.02.2026 
Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Paul Miki 
09.30   Hl. Messe 
   
Samstag, 07.02.2026 
08.00   Rosenkranz/Beichtgele-

genheit 
09.00   Hl. Messe zu Ehren des 

Unbefleckten Herzens Ma-
riens 

   
Sonntag, 08.02.2026 
5. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Hieronymus Ämiliani 
10.15   Hl. Messe 

3. Jgd. f.: Horst Becker 
   
Mittwoch, 11.02.2026 
Hl. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes 
18.00   Deutschland betet Rosen-

kranz 



Gesichter des Glaubens 

31 

Freitag, 13.02.2026 
Hl. Gisela von Veltheim 
09.30   Hl. Messe 
  
Sonntag, 15.02.2026 
6. Sonntag im Jahreskreis 
10.15   Hl. Messe 

Wir beten f.: Gerhard Win-
deln 

   
Freitag, 20.02.2026 
Hl. Korona 
09.30   Hl. Messe 
   
Sonntag, 22.02.2026: Kathedra Petri 
1. Fastensonntag 

10.15   Hl. Messe 
Freitag, 27.02.2026 
Hl. Augustin Tchao 
09.30   Hl. Messe 
   

 
Termine/Notizen 
Die Herz-Mariä-Sühnemesse 
findet statt am Samstag, dem 
07.02.2026, beginnend mit dem Ro-
senkranzgebet und Beichtgelegen-
heit ab 08.00 Uhr. 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Donnerstag, 12.02.2026 bis ein-
schließlich Dienstag, 17.02.2026. 

 

 

„Geht! Ich sende euch…“  –  Missionskreis Myhl 
 
Worte zum Aschermittwoch 
„Denn Staub bist du, und zum Staub 
musst du zurückkehren.“   Gen 3, 19 
Mit diesem Wort wird das göttliche 
Urteil über den Menschen gespro-
chen, der in seinem ersten Vater 
Sünder geworden ist. Es ist hier ein 
Wort über den ganzen Menschen 
gesagt. Gott aber spricht zum Men-
schen: Du bist Staub. Du Ganzer 
bist Staub; diese Aussage trifft alles 
am Menschen: Geist und Leib. Er 
sagt nicht, dass er nur Staub sei. Es 
ist eine existentielle Formel, nicht 
eine volle Wesensformel. Man kann 
sie sagen, auch allein, weil die 
Wahrheit, die sie sagt, bis zum 

Rand erlebt und durchlitten werden 
muss, so dass, was sonst noch vom 
Menschen zu sagen ist (und es ist 
noch viel, es ist noch alles zu sa-
gen!) diese erste Aussage nicht auf-
hebt, nicht mildert und nicht eigent-
lich einschränkt, sondern in einer 
ganz anderen Dimension liegt. 
Wahrhaftig, die Schrift hat recht: Der 
Mensch ist Staub. Er ist ein immer 
Sterbender. Er ist das Wesen, das, 
wenn es anhebt, auf den Tod zu-
steuert, eindeutig und unerbittlich, 
das einzige Wesen, das von dieser 
Todverfallenheit weiß. Er ist Staub! 
Er ist Geist, freilich. Aber was ist die-
ses Geist-Sein, sich selbst überlas-
sen, anders als die Erkenntnis der 
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Unbegreiflichkeiten, die Erkenntnis 
der Schuld, die Erkenntnis der Aus-
weglosigkeiten. Der Mensch ist so 
sehr Geist, dass er Gott erkennen  
 
kann. Aber was heißt das anders, 
als dass er erkennt, dass er vor ei-
nem Unbegreiflichen steht mit uner-
findlichen Wegen und unausspürba-
ren Gerichten, dass er vor dem Hei-
ligen steht als verlorener Sünder, 
was heißt das anders, als dass er 
sich durch seinen Geist begreift als 
das, was er ist: als Staub und 
Asche. Das Wort, das uns am 
Aschermittwoch als unsere Wahr-
heit, als unser Trost und als unsere 
Anklage zugesprochen wird, steht in 
der Schrift geschrieben über dem 
Anfang der ganzen Menschheitsge-
schichte, als Aussage und Urteil 
dessen, was der Mensch vom An-
fang her ist. Als Wort des Anfangs. 
Aber gesagt von Gott. Es klingt wie 
eine Aussage über unsere Zukunft, 
über das, was vor uns liegt, über 
den Abgrund des Todes, in den un-
ser Weg und mit ihm wir hineinstür-
zen. Aber dieses Wort ist von Gott 
gesagt, und so ist es ein Wort über 
unsere Herkunft, nicht im letzten 
über unsere Zukunft. Denn unsere 
Zukunft ist nicht das, was uns da ge-
sagt wird, damit wir wissen, woher 
wir kommen und durch was wir hin-
durch müssen, sondern der, der uns 
das Wort sagt. Dass Er uns anredet, 
ist der eigentlichste Sinn der Mittei-
lung. Er redet uns aber an, weil er 
mit uns zu tun haben will. Seine An-
rede ist noch nicht zu Ende. Sie ist 

erst am Ende, wenn er sich selbst 
ganz ausgesagt und mitgeteilt hat. 
Er aber ist unser – so erwarten wir, 
hoffen wir wider alle Hoffnung. Die 
Zukunft ist anders als die Herkunft. 
Sonst wäre sie nicht Zukunft. Diese 
aber gibt es, weil es Hoffnung gibt.   
Karl Rahner, Das große Kirchenjahr, 
S. 182-192 
 

Herr, unser Gott, 
zeige uns den rechten Weg 

durch diese vergängliche Welt 
und lenke unseren Blick auf das 

Unvergängliche, 
damit wir in allem dein Reich su-

chen. 
Darum bitten wir durch Christus, 

unseren Herrn. 
Amen. 
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Die Kindergärten 
Gebietsleitung St. Marien 
Manuela Roschack 
roschack@pro-multis.de 
Tel: 0163 6283870 
 
Wassenberg-Unterstadt 
Leiterin: Kerstin Vajda 

Stiftsplatz 2, T. 02432 4132 
tfk.st.georg@pro-multis.de 
 

Birgelen 
Leiterin: Ilona Meisen 
Mittlerer Weg 1, T. 02432 4352 
tfk.st.lambertus.birgelen@ 
pro-multis.de  
  
Myhl 
Leiterin: Jana von den Driesch 
Schulstraße 24, T. 02432 80865 
tfk.st.johann.baptist@pro-multis.de 
 
Präventionsfachkraft 
Gitta Heckers 0175 6690839 
 
Hospizdienst Regenbogen e. V. 
Wassenberg, Roermonder Str. 58 
T. 02432 939679 od. 8939550  
Mobil 0173 544 5352 
Mo u. Mi 14.30 – 17.00 Uhr 

Ladencafé International 
Pfarrheim St. Georg, Stiftsplatz 4, 
Wassenberg, T. 0176 69359677 
oder WhatsApp 
ladencafe@stmarien-wassenberg.de  
Geöffnet: Freitag: 09.30-12.30 Uhr 
Annahme: Do 18–19 / Fr 10–13 Uhr 

Fördervereine 
St. Mariä Himmelfahrt W.Oberstadt 
Gregor Theißen, T. 02432 5251 
gregor.theissen@t-online.de 
 

Kirche und Kindergarten Myhl e.V. 
Norbert Sendke, T. 02432 8365 
Manuela Roschack, T.02432 80865 
foev-kirchekiga-myhl@gmx.de 
 

Pilgerweg St. Marien Wassenberg 
Martina Jansen, T. 02432 4466 
pilgerweg.wassenberg@aol.com 
 
tabor Jugendkirche 
Insta: tabor.jugendkirche.wassenberg 
Anna: Tel. +49 177 3198850 oder 
Nils:   Tel. +49 160 99263336 
 
 
Chöre 
Kirchenchor Birgelen 
Matthias Pastoors,  
T. 02432 4680 
Kirchenchor Cäcilia Myhl 
Annegret Königs, T. 02432 81253 
Kirchenchor Cäcilia Ophoven 
Käthi Hamacher, 
T. 02432-5148 
Kirchenchor St. Martin  
Orsbeck-Luchtenberg  
Gabi Beckers, T. 02432 4681 
 
Turmmuseum & Archiv-Team 
Christoph Steffens, T. 0179 4990229 
christophsteffens@web.de 
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Kirchen/Anschriften 
Wassenberg-Unterstadt,  
Propstei St. Georg, Stiftsplatz 1 
Offen: Mi u. Do 09 -12 Uhr 
Birgelen, St. Lambertus 
Mühlenstraße 3 
Effeld, Herz Jesu Kirche 
Kreuzstraße 18,  
Offen: Di – So 10 – 17 Uhr 
Steinkirchen, St. Martinus 
Martinusstraße 26 
Myhl, St. Johann Baptist,  
St. Johannes-Straße 205 
Offen: täglich 10 – 16 Uhr 
Ophoven, St. Mariä Himmelfahrt 
Marienstraße 29 
Offener Kirchturm tägl. 08 – 18 Uhr 
Orsbeck, St. Martin, An St Martinus 1 
Offen: täglich 10 – 18 Uhr 
Wassenberg-Oberstadt, St. Mariä  
Himmelfahrt, Am Stadtrain 1 
Offen: täglich 10 – 14 Uhr 
 
Organistin 
Hilde Ubben, Tel. 0031 683773384 
 
Ehrenamtliche Beerdigungsleiter  
in unserer Pfarrei  
Ursula Eichhoff, Susanne Hoeren 
Paul Königs 
- Absprachen/Beerdigungstermine 
über Pfarrbüro bzw. Bestatter. 
 
Priesternotruf 
Telefon: 02432 9079650 

Für Schwerstkranke,  
Krankensalbung,  
Sterbende 
 

Die Seelsorger/innen 
Propst Thomas Wieners 
Stiftsplatz 5, 41849 Wassenberg 
Tel. 02432 9073977 
W-Unterstadt@StMarien-Wassenberg.de 
Seelsorge und Privat: 
pastor@stmarien-wassenberg.de 
 
Diakon Arno Zweden 
Stiftsplatz 5, 41849 Wassenberg 
Tel: 02432 9079649 
zweden@stmarien-wassenberg.de 
Mo, Di, Do, Fr: 09.30 - 11.45 Uhr 
 
Ansprechpartner Verwaltung 
Stiftsplatz 5, Wassenberg 
Dr. Melanie Florack (Leitung) 
Tel. 02432 933584 
Melanie.Florack@bistum-aachen.de 
 

Kristijana Wicke (Sachbearbeitung) 
Tel. 02432 9073978 
Kristijana.Wicke@bistum-aachen.de 
 
Kirchenvorstand 
Propst Thomas Wieners 
Hannes Berger 
Franz Josef Bleilevens 
Bernd Esser 
Birgit Harren-Trachte 
Markus Hermanns 
Julia Jöris 
Kathrin Königs 
Janette Lisson 
Edgar Rademacher 
Anthony Robin 
Gregor Sanders 
Christoph Steffens 
Harald Tillmanns 
Arnd Winkens 
Kontakt über unsere Pfarrbüros. 
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Pfarrbüros 
Wassenberg-Unterstadt  
Sabine Schürkens, Josi Bürgstein 
Stiftsplatz 5 
Tel. 02432 2240, 
Fax 02432 933583  
W-Unterstadt@StMarien-Wassenberg.de 

Mo, Mi u. Do  09.30 – 11.30 Uhr 
 
Birgelen & Ophoven 
Anne Frick 
Mühlenstraße 1, Birgelen 
Tel. 02432 2173, 
Fax 02432 934456  
Birgelen@StMarien-Wassen-
berg.de 
Ophoven@StMarien-Wassen-
berg.de 
Mo 16.00 – 18.00 Uhr 
 
Effeld  
Brigitte Cüppers 
Kapellenstraße 1 
Tel. 02432 2233, Fax 02432 2680 
Effeld@StMarien-Wassenberg.de 
Di 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Myhl 
Marlene Sendke 
St. Johannes Straße 203 
Tel. 02432 6773, 
Fax 02432 491157 
Myhl@StMarien-Wassenberg.de 
Do 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 
 
 

Orsbeck 
Josi Bürgstein 
An St. Martinus 11a 
Tel. 02432 2784 
Orsbeck@StMarien-Wassenberg.de 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
 
Wassenberg-Oberstadt 
Anne Frick 
Am Stadtrain 3 
W-Oberstadt@StMarien-Wassenberg.de 

Tel. 02432 80241 
Fr 09.30 – 11.30 Uhr 
 
Urlaubszeiten / o.a. Schließzeiten 
der Pfarrbüros finden Sie in den je-
weiligen Gemeindeteilen und auf 
der Homepage. 

Tauftermine 2026 
jeweils um 15.00 Uhr 
Unterstadt: 10.05./19.09. 
Birgelen: 08.02./23.05./04.10. 
Effeld: 21.02./07.06./17.10. 
Myhl:  07.03./20.06./21.11. 
Ophoven: 21.03./05.07./08.11. 
Orsbeck:  12.04./18.07./06.12. 
Oberstadt: 18.04./06.09. 
Taufen zu diesen Terminen können 
in allen Pfarrbüros angemeldet wer-
den. Außerdem sind Taufen inner-
halb einer Hl. Messe möglich, die 
von Pfarrer Wieners zelebriert wird.  
Diese Termine müssen in den  
Büros abgesprochen werden 
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